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1 DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

Woz« frraiie*, « «W, r*oc* -M Kindermädchen?!

Wir begrlissen die Automobilisten des TCS. in St.

Moritz. Anlässlich ihrer Jahresversammlung verunstaltet

die Sektion Graubünden des Touring-Club der Schweiz

heute Samstag und morgen Sonntag eine Autofahrt ins

Engadin und nach St. Moritz. Das Programm für den

Sonntag lautet: 9.00 Uhr Beginn des Wettschiesseivs;

10.00 bis 11.30 Uhr «Fahrprüfung» durch St. Moritz mit

Ziel: Telegraphenstangen und Randsteine?!

Im Sunnebärg stinkts
wäge de Saue!

Restaurant tonnenbarg, B<-

Worum got derno iberhaupt iiper ane?!

3» oermteten
1 leintoollene

ôttrenfioif
mit monatlicher Kün-

digung!

Zu jedem Einkauf ein Beschenk

Beachten Sie unbedingt In Ihrem eigenen Interesse

unsere praktischen u. anerkannt vorteilhaften Angebote

Diesmal

Herren-Mannshemden
aus la Oxford und Barchent, zum Aussuchen m q*

das Stück UaOU
Samstaos oeschlossen

Doppelt genäht!

Solider, erfahrener Artann in den 50er Jahren mit
gutem Herz und intereuantem Beruf wünscht

^Bekanntschaft
mit gutsituierter, unabhängiger Tochter oder Frau, die
eilen ehelichen Vorkommnissen aewjçrnan wjr«. Auch
mütjte die geschickt« Perton Trau« und Lieb« wiedergeben

können und in Büroarbeiten erfahren sain.

auch der saftigsten Prügelei?

Die Plätze vor dem Swissair-Abfertigungsgebäude und vor dem Restaurant

werden speziell beleuchtet, sodaß die Fahrer bei ihrer Arbeit von der Ter¬

rasse des Flugplatz-Restaurants aus sehr gut verfolgt werden können.

Auf zum Miniatur-Grand-P rix von Dabendorf!

Eine Art Gernegroßpreis!

Er machte sich los. Die Demütigung wirkte noch stärker. «Du hassest

Eugen, weil ich ihn geheiratet habe», sagte sie.

Das war Schimpf. Er antwortete durch zusammengepresste Lippen:

«Ich hase ihn, weil er mir meinen kleinen Hund erschossen hat.»

Sie sprang so heftig auf, dass ihr Stuhl umfiel Michael bückte sich

und ich hunde ihn, weil er meinen kleinen Hasen erschossen hat.

Sine fd)toetj)cri|djc ©tmerlfdfaftsbeieaation in lutin.
Sig. (Slftïp.) (Sine frhroeMertldie ffiemertfdiaftsbeleaa«

tton unter ber ßettunp, bes Sefretärs bes SdjtDetjerijrhen
2JZetaIl= unb Hfirenarbeiteroerbanbes, Sacques Uhl*
man n honnt j'd). rote aus Xurin ßemelbet rotrb, geßen«
ffiärtig oort auf. wo fie an ben 3lr6eiten bes 9. Äon<
greffes ber Metallarbeiter teilnimmt.

Depressionen in Turin!!

ne»
Zur
gros**11

PUB [eo. »° ;

Aha If!

zum Wellen machen

Da melde ich mich auch!

CIN*
NEUENGASSE 25 TELEPHON 2 75 41

WALLISER WEINSTUBE
RESTAURANTS «AU PREMIER»

OR1LL-ROOM «CHEZ CINA»

BERN

Tochter auf Bureau
mit Kenntnissen in Stenographie und
Maschinenschreiben, von Damynfabri-
kationsgeschäit in St.Gallen

gesucht per 1 Dezember oder nach Ueber-
einkunft. Französ. Sprachkenntnisse
erwünscht. Dauerstell. Sarnstall frei.

Wenn dieses Damenfabrikationsgeschäfl keine
liürotöchter fabrizieren kann, dann ist es nicht
weil her!

fxute al,,b

alle

ÏL?or»w.b
Die wertt

'<"¦»" die 1 Sicher aIL, z.
"

Stehen ^ftlas«An
1 Regenmantel. Abzuholen
gegen Bezahlung der Inser-
tionskosten im Rest. Bahn-

MuB ziemlich verdreckt
gewesen sein!

GER0BA ¦ Aktiengesellsehatt G.Roth, Basel
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